
 
 

Europa 2020  
  
Europa 2020 ist die Wachstumsstrategie der EU für das Jahrzehnt 2011-2020. 

 

Oberstes Ziel ist eine intelligente, nachhaltige und integrative Wirtschaft für Europa. Diese 

drei Prioritäten, die sich gegenseitig verstärken, dürften der EU und den Mitgliedstaaten 

helfen, ein hohes Maß an Beschäftigung, Produktivität und sozialem Zusammenhalt zu 

erreichen. Diese Ziele ähneln stark den Hauptzielen der Lissabon-Strategie (2001-2010). 

 

Ziel von Europa 2020 ist die Schaffung von intelligentem, nachhaltigem und integrativem 

Wachstum: intelligent – durch wirksamere Investitionen in Bildung, Forschung und 

Innovation; nachhaltig – durch eine entschlossene Ausrichtung auf eine kohlenstoffarme 

Wirtschaft und eine wettbewerbsfähige Industrie; integrativ – durch die vorrangige 

Schaffung von Arbeitsplätzen und die Bekämpfung von Armut. Kern der Strategie sind fünf 

ehrgeizige Ziele in den Bereichen Beschäftigung, Forschung, Bildung, Armutsbekämpfung 

und Klima/Energie. 

 

Im Einzelnen: 

 

• die Erhöhung der Beschäftigungsquote der Bevölkerung zwischen 20 und 64 Jahren von 

derzeit 69 % auf mindestens 75 %, 

• die Erhöhung der Investitionen in F+E auf mindestens 3 % des Bruttoinlandsprodukts, vor 

allem durch eine Verbesserung der Bedingungen für F+E-Investitionen im Privatsektor, 

• die Reduzierung der Treibhausgasemissionen um 20 % im Vergleich zu 1990, die 

Erhöhung des Anteils erneuerbarer Energien auf 20 % und die Steigerung der 

Energieeffizienz um 20 %, 

• die Reduzierung des Anteils von Schulabbrechern von derzeit 15 % auf 10 % und die 

Steigerung von Hochschulabsolventen im Alter von 30 bis 34 Jahren von derzeit 31 % auf 

mindestens 40 %, 

• die Reduzierung des Anteils an Bürgern unterhalb der jeweils nationalen Armutsgrenze 

um 25 %, wodurch 20 Millionen Bürger aus der Armut entkommen sollen. 
 

Quellen:  

http://ec.europa.eu/europe2020/index_de.htm 

http://de.wikipedia.org/wiki/Europa_2020 

 

 

Aufgaben:  
1) Erstellen Sie aus den Hauptzielen der EU-Strategie „Europa 2020“ ein „Magisches 

Fünfeck“. 
2) Welche Zielharmonien bzw. Zielkonflikte können Sie erkennen? 
3) Unter kritischen Ökonomen wird die Hoffnung auf „nachhaltiges Wachstum“ als 

unmöglich bezeichnet. Informieren Sie sich im Internet über Standpunkte der 
„Postwachstumsökonomie“. 

 

 

 


